
eınmal t1efer In eın bestimmtes IThema Es sınd vielerle1 Schätze In cdieser
eindringen wollen. ammlung en Daß GIEe fast aus-

Im Blıck auf die Quellen ist Held in SscChHEBLC Rückschau 1st, muß dabe1
eıner besonders Posıtion. Seine nıcht SstOren. Wiıe sollte INan den Blıck
zahlreichen Amter in der EKD. 1m VOTaus gewınnen, ohne die Vergan-
ORK, im EM und in der ACK genheıt wıssen? em Heınz 4O-
erschhıeßen iıhm mıt Protokollen un achım Held gelungen ist, oroße Entwick-
Handakten ıne SONS kaum erreichbare lungslınıen herauszustellen, hat der
Fülle VOl Dokumenten, denen gele- EKD und der OÖOkumene eiınen wichtigen

Dienst erwliesen.gentlic auch Stellungnahmen anderer Reinhard Groscurth
ÖRK-Mitgliedskirchen, Verlautbarun-
SCH der Weltbünde oder auch Pressemel- Gretchen Dutschke, Wır hatten en bar-

schönes en udıdungen gehören. Der Autor konzediert, barısches,
‚„„‚daß persönlıche Erınnerungen und Dutschke. ıne Bıographie. Kiepen-
Urteıle dıe Darstellung des Weges VON heuer Wıtsch, Köln 996 514 SEe1-

ien Gb 48ORK und EKDeinmal tiefer in ein bestimmtes Thema  Es sind vielerlei Schätze in dieser  eindringen wollen.  Sammlung zu heben. Daß sie fast aus-  Im Blick auf die Quellen ist Held in  schließlich Rückschau ist, muß dabei  einer besonders guten Position. Seine  nicht stören. Wie sollte man den Blick  zahlreichen Ämter in der EKD, im  voraus gewinnen, ohne um die Vergan-  ÖRK, im EMW und in der ACK  genheit zu wissen? Indem es Heinz Jo-  erschließen ihm mit Protokollen und  achim Held gelungen ist, große Entwick-  Handakten eine sonst kaum erreichbare  lungslinien herauszustellen, hat er der  Fülle von Dokumenten, zu denen gele-  EKD und der Ökumene einen wichtigen  Dienst erwiesen.  gentlich auch Stellungnahmen anderer  Reinhard Groscurth  ÖRK-Mitgliedskirchen,  Verlautbarun-  gen der Weltbünde oder auch Pressemel-  Gretchen Dutschke, Wir hatten ein bar-  schönes  Leben.  Rudi  dungen gehören. Der Autor konzediert,  barisches,  „daß persönliche Erinnerungen und  Dutschke. Eine Biographie. Kiepen-  Urteile die Darstellung des Weges von  heuer & Witsch, Köln 1996. 511 Sei-  ten. Gb. DM 48,-.  ÖRK und EKD ... mitbestimmen“, aber  nirgendwo kam mir der Verdacht, es  ginge einem Mitverantwortlichen um  Der Bürger- und Gesellschaftsschreck  Rudi Dutschke gehört der Vergangenheit  Selbstrechtfertigung. Held will ja auch  an. Er ist tot, umwälzende Folgen hat  nicht agitieren, und selbst wenn man  sein Wirken nicht gehabt, aber seinem  weiß, wie kontrovers es manchmal  Namen haftet noch genug Aura an, um  zuging, steht da allenfalls etwas von  das Interesse an seiner Person wachzu-  „spannungsgeladenen Gesprächen“‘.  halten. Kein Wunder also, daß das Buch  Wollen  Leser  einen  präziseren  über sein Leben so erfolgreich ist. Neu-  Überblick über die Inhalte bekommen,  gierige und Nostalgiker, Freunde und  lohnt sich jeweils der Blick auf den  Gegner von einst sowie Nachgeborene  gesamten Jahrgang, wo im Inhaltsver-  vereinen sich zu einer unterschiedlich  zeichnis jede Zwischenüberschrift auf-  motivierten,  aber  gewinnbringenden  taucht. Zudem fehlt im Separatdruck der  Lesergemeinschaft. Wirkt da die List der  Index, der allein bei der mittleren Liefe-  Vernunft oder herrschen lediglich die  rung 25 Seiten umfaßt. Nicht vermeid-  Gesetze des Marktes?  bar sind gelegentliche Verdoppelungen  Den schriftlichen Versuchen von Ehe-  von Texten, die schon in anderen Zu-  frauen bedeutender Männer, diese noch  sammenhängen in anderen Bänden des  bedeutender zu machen, haftet häufig  K.J. erschienen sind. Deutlich ist, daß  zumindest etwas (An-)Rührendes an. In  die meisten Texte aus der Zeit vor der  der Regel  sind Hagiographien das  Wiedervereinigung stammen; so kommt  Resultat. Marianne Weber ist ein Bei-  die Ökumene des Bundes der Evangeli-  spiel dafür, und eben auch Gretchen  schen Kirchen in der DDR nur begrenzt  Dutschke. Was sie vorgelegt hat, sind  vor (früher war das im K.J. ein Anhang  Ansätze zu einer Biographie, Bruch-  des DDR-Berichts von Olaf Lingner).  und Fundstücke. Mehr nicht, weniger  Immerhin, die Gemeinsame Erklärung  aber auch nicht. Nun wäre es an der  vom Mai 1985 wird zu meiner Freude  Zeit, daß sie die unpublizierte Hinterlas-  auch zu den ökumenischen Dokumenten  senschaft ihres Mannes wissenschaftli-  gerechnet, und das letzte Kapitel heißt  cher Nutzung zugänglich macht. Das ist  „EKD und ÖRK nach der ‚Wende‘“.  schon deshalb erforderlich, weil die von  535mıtbestimmen‘‘, aber
nırgendwo kam MIr der Verdacht,
ginge einem Miıtverantwortlichen

Der Bürger- und Gesellschaftsschreck
udı utschke gehört der VergangenheıtSelbstrechtfertigung. Held wıll ja auch Hr ist LOL, umwälzende Folgen hat

nıcht agıtıeren, und selbst WECNN INan se1ın Wırken nıcht gehabt, aber seinem
weıß, WI1Ie kontrovers manchmal Namen haftet noch Aura d
ZUg1Ng, steht da allenfalls etIiwas VoN das Interesse se1ıner Person wachzu-
„spannungsgeladenen Gesprächen‘. halten. Keın Wunder also, daß das uch

Wollen Leser eiınen präzıseren über se1n Leben erfolgreich ist Neu-
Überblick über dıe nhalte bekommen, gierige un: Nostalgıker, Freunde un!

sıch jeweıls der Blıck auf den Gegner VO  — einst SOWIE Nachgeborene
ahrgang, im Inhaltsver- vereinen sıch eiıner unterschiedlich

zeichnıs ede Zwıischenüberschrift auf- motivierten, aber gewinnbringenden
taucht. Zudem fehlt 1m Separatdruck der Lesergemeinschaftt. Wırkt da cdıe 1st der
ndeX, der alleın be1 der mıttleren Liefe- Vernunftt oder herrschen ledigliıch dıie
rTung Z Seıiten umfaßt. Nıcht verme1d- (Gesetze des Marktes?
bar sınd gelegentliıche Verdoppelungen Den schrıftlichen Versuchen VON Ehe-
VO  —; Jexten. die schon In anderen ZUu- frauen bedeutender Männer, cdiese noch
sammenhängen in anderen Bänden des bedeutender machen, haftet häufig

erschıenen S1nd. Deutlıch ist, daß zumındest eIiwas (An-)Rührendes In
die me1lsten JTexte AUuUs der eıt VOT der der Regel sınd Hagıographien das
Wiıedervereinigung tammen; kommt Resultat. Marianne Weber ist e1in Be1-
dıe Okumene des Bundes der Evangel1- spıiel dafür, und eben auch Gretchen
schen Kırchen in der DDR 1Ur begrenzt Dutschke Was sS1e vorgelegt hat, sınd
VOT früher W äar das 1mM eın Anhang Ansätze elıner Bıographie, Bruch-
des DDR-Berichts VON Olaf ingner). und Fundstücke. Mehr nıcht, wenı1ger
mmerhın, dıe (GGemeinsame Erklärung aber auch nıcht Nun ware der
VO Maı 9085 wırd meılner Freude Zeıt, daß S1e dıe unpublızıerte Hınterlas-
auch den ökumenıschen Dokumenten senschaft ihres Mannes wıissenschafftli-
gerechnet, und das letzte Kapıtel he1lßt cher Nutzung zugänglıch mac Das ist
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ıhr vorgelegfe bıographıische Annähe- präsentiert ıhre Geschichten Aaus der Ver-
IUNs cdıie Person der Zeıtgeschichte gangenheıt nıcht versöhnlıch. Nır-
un den Privatmenschen Rudı gendwo reflektiert S1€e darüber, ob die
Dutschke viel subjektiv ist und we1l damalıge Eınschätzung der polıtıschen
S1e darauf verzıichtet, jedenfalls weıtest- und gesellschaftlıchen Wiırklıchkeit der
gehend, bestimmte Tatsachen tisch Bundesrepublık und cdie Charakterıis1ie-
auszuleuchten. rTung ihrer führenden Persönlichkeiten

Das zuerst Manko könnte der Substanz nach stımm1g und hın-
I11all noch oroßzüg1g übersehen, uch sıchtlıch der Schärftfe angebracht W ädl.
WEn störend wırkt, immer Und S1€e sıch uch nıcht muıt dem
wıeder als körperliıchen WI1Ee gelstigen Umstand ause1ınander, daß das, W ds iıhr
Superman geschildert bekommen, Mann, se1ıne Miıtstreıiterinnen dıe
ämlıch als „eIne intellıgente, intens1ve, zahlreich nıcht waren!) un: Mıiıtstreıiter
zuhörende, lernende, krıtısche, polıtısch wollten. wen12 bleibende und fort-
und transzendierend denkende Persön- wıirkende 5Spuren hınterlassen hat
lıchkeıt”, dıe zudem noch über Sanz TOLZ allem, cdie Lektüre lohnt und
außergewöhnlıche Körperkräfte VCI- hätte mehr Lektoratsarbeıt gele1stet
fügte, Wäal iıhm doch ein Leichtes, werden mussen. Und gelegentlıch
„eıne große schwarze Ledertasche‘“ mıt wünscht INan sıch Fotos, ZU e1spie
sıch herumzuschleppen, dıe ‚50 schwer“ ZUT Illustrierung der Szene, als oschka
WAäl, ‚„daß eın normaler Mensch S1E Fischer MI ud  4:  4° sıch anschickte, das
kaum ein paal Minuten“ tragen Kurhaus in Baden-Baden sturmen,
imstande W AaT. W ds> freiılıch unterblıeb., als cdieser „„den

Vıel stärker fällt INs Gewicht, daß dumpfen Schlag auftf Joschkas Kopfbestimmte Themenkomplexe allenfalls hörte‘‘. [)we-Peter Heidingsfeldfragmentarısch behandelt werden, be1-
spielsweilse: Das offenbar vorhandene
Interesse der DDR ihrem ehemalıgen FRIKA

Bürger udı Dutschke, der seinerse1lts Paul Gifford Hg.) The Christian (3Hur-
VO  - ihr nıcht vie] gehalten und erwartet ches and the Democratisation of
hat, der aber qals möglıcher Destabıilısa- Afrıca. KJ Ba Leiden/New York/
tOr der bundesrepublıkanıschen Verhält- Köln 995 301 Seıten. Gb
nısSse den dortigen Machthabern nıcht
gleichgültig SCWECSCH se1in dürfte. DiIie internationale Politikwissenschaft
Dutschkes Verhältnis SA Christentum hat sıch lange be1 der Analyse afrıkanı-

scher Polıitik kaum relıg1öse Fakto-ist eın anderer Gegenstand, der gleich-
falls noch der Bearbeıtung bedarf: War 1CII gekümmert. Das wurde ın dem

für ıh 1Ur Tradıtion oder Wal Augenblıck anders qals deutliıch wurde,
mehr? Was machte ıh S! attraktıv für daß den wichtigsten äften, dıe sıch
bestimmte Theologen und kırchliche In Afrıka für dıe Demokratıisierung
Kreise”? Und schhlıeßlich verdient WE1- einsetzen, dıie Kırchen gehören. In VIe-

len afrıkanıschen Länderntere Aufhellung, WI1IESO sıch muıt der
natıonalen rage beschäftigte un für Bıschöfe. dıe den Vorsıtz übernahmen
die Wiedervereinigung Deutschland e1In- be1 den Nationalkonferenzen, dıie dıe
trat Verfassungen ausarbeıten sollten,

WIEGretchen Dutschke. dıe nıcht 1Ul dıe Zaıre, Kongo-Brazzavılle,
‚Frau VON udı UtsSC  cc se1ın wollte, abon, Togo und Beniın. (Ift übernah-
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